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Erlauschtes
aus der Zeit der Weinschwemme

Was dörf i bringe Kälterer? Magdalener? Lagrein?"

Händ Sie kein Schwizer!"

Momoll Vältliner! Burgunder!"

Alexandre
Sautier

Ich vermietete in meinem Chalet
in Lugano ein Zimmer an einen
Schauspieler aus Genf. Am
Briefkasten steht sein Name angeschrie¬

ben: Alexandre Sautier. Meine Put- beim Liechti Li/Di, beim Schlatter

OTTO RUFF/ZURICH
WURST-UNO CONSERVEN-FABRIrV.

zerin, eine biedere Süddeutsche, die
kein Französisch kann, sagte zu mir,
indem sie den Namen des Mimen
deutsch aussprach: «So wollte ich
nicht heissen!» Omar

Die
Kombinationen

In unserem Büro wird bei
Korrespondenzen abgekürzt der Name des

Korrespondenten auf die Briefe
hingesetzt und daneben die
Anfangsbuchstaben der Schreibmaschinen-
schreiberin. Das Fräulein heisst
Diener. Die Kombinationen lauteten
beim Korrespondenten Huber Hu/Di,

Scha/Di. Eines Tages kam ein neuer

Angestellter und der hiess Furrer.
Auf den Briefen stand nun Fu Di.

Der Chef war der Auffassung, das

gehe nicht.

die
BRAUSTUBE
HURLIMANN
8E6EWOBER HAUPTIAHdH«

ZURICH
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